
Allgemeines Treuunternehmen ATU 

«ATU Compliance Award» für herausragende Leistungen 

Im Rahmen der Abschlussfeier 
zweier Studiengänge an der 
Universität Liechtenstein konn-
te Beat Graf, Präsident des 
Treuhänderrates des Allgemei-
nen Treuunternehmens (ATU), 
den «ATU Compliance Award» 
an die studienbeste Absol ven -
tin des Zertifikatsstudiengangs 
Compliance Officer über rei -
chen.  

Die glückliche Empfängerin 
des mit 1500 Franken dotierten 
Awards ist Annalena Kindle, die 
mit einem Notenschnitt von 5,6 
herausragende Leistungen ge-
zeigt hat.  

Beat Graf unterstrich bei 
der Überreichung des Awards 
die Bedeutung der Compliance. 
Er meinte: «Compliance steht 
für Risikomanagement, Sorg -

falt und verantwortungsvolles 
Geschäftsgebaren und sichert 
nachhaltiges, unternehmeri-
sches Handeln. Dazu brauche 
es gut ausgebildete Compli-
ance-Officers, wie wir sie heute 
hier feiern dürfen». Er betonte 
auch, dass das ATU grossen 
Wert auf gut ausgebildete Mit-
arbeitende lege, die im Rahmen 
der Personalentwicklung auch 
unterstützt würden.  

Mit der Ausrichtung des 
«ATU Compliance Award», der 
gemeinsam mit der Universität 
Liechtenstein in dieser Form 
bereits zum zweiten Mal ausge-
lobt wurde, unterstreiche das 
ATU diese Haltung. 

Die erfolgreiche Absolven-
tin Annalena Kindle erhielt zum 
Preisgeld einen Feldstecher, 

der symbolisch für Weitblick 
und genaues Betrachten stehen 
soll. Dazu bemerkte Beat Graf: 
«Sie sollen in ihrem Bereich ge-
nau hinsehen und dabei auch 
den weiteren erfolgreichen 
Weg des Finanzplatzes Liech-
tenstein im Auge behalten. 
Compliance bedeutet aber auch, 
mit Augenmass und unterneh-
merischer Weitsicht den Beruf 
auszuüben und den Mandats-
verantwortlichen als Partner 
oder Partnerin beratend zur 
Seite zu stehen.» 

Zum Abschluss gratulierte 
Beat Graf im Namen des ATU 
allen Absolventinnen und Ab-
solventen und dankte der Uni-
versität Liechtenstein für ihre 
praxisorientierten Angebote. 
(Anzeige)Annalena Kindle erhält den ATU Compliance Award. Bild: ATU

Liechtensteiner Bankenverband 

Realschule Schaan - Brussels reloaded 

Das diesjährige European Mo-
ney Quiz fand mit erfreulich 
grosser Beteiligung in Brüssel 
statt. Die Realschule Schaan 
hat Liechtenstein auch dieses 
Jahr wieder ehrenvoll vertreten.  

Rund 36 000 Jugendliche 
im Alter zwischen 13 und 15 
Jahren aus 2200 Schulen und 
26 europäischen Ländern nah-
men an den nationalen Aus-
scheidungen zum European 
Money Quiz (EMQ) teil. Spe-
ziell erfreulich war, dass die 
kriegsgeplagte Ukraine erneut 
vertreten war. Die hohe Beteili-
gung bestätigt das stetig wach-
sende Bewusstsein über die 
Bedeutung der finanziellen Bil-
dung in Europa. Dank dem 
Quiz erfuhren die Teilnehmen-
den auf spielerische Weise 
Wichtiges zu Finanzthemen 
wie Sparstrategien, Krypto-
währungen, Cybersicherheit 
und Umgang mit Krediten.  

Der Bankenverband (LBV) 
ist sich der Bedeutung der Fi-
nanzkompetenz von Jugendli-
chen seit über 10 Jahren 

bewusst und unterstützt mit vie-
len Initiativen deren Fähigkeit, 

finanzielle Zusammenhänge zu 
erkennen. So wurden im März 

dieses Jahres wiederum die na-
tionalen Ausscheidungen für 
das EMQ durchgeführt – und 
zwar in einer Rekordbeteiligung 
von 14 Klassen mit insgesamt 
256 Schülerinnen und Schülern. 

Jonas und Fabian von der 
erneut siegreichen Klasse 4a 
der Realschule Schaan durften 
Liechtenstein am vor einer Wo-
che stattfindenden Finale in 
Brüssel vertreten. Gewonnen 
hat das österreichische Team, 
dem wir herzlich gratulieren. 
Auch wenn es für «unsere» 
Jungs also nicht ganz zum Sieg 
gereicht hat, haben die beiden 
mit ihrer offenen und aufge-
stellten Art viel Goodwill ge-
schaffen.  

«Work hard, play hard» ist 
eines der Leitmotive vor allem 
in den ersten Jahren des an-
spruchsvollen Erwerbslebens. 
Was für die Erwachsenen gilt, 
kann EMQ-Teilnehmenden 
nur recht sein. So kam der Fun-
Faktor natürlich auf diesem 
Trip auch nicht zu kurz. Die 
Teilnehmenden konnten bei-

spielsweise das eindrückliche 
Atomium bestaunen oder bei 
der «opening bell» der Euro-
next dabei sein. Selbstver-
ständlich konnten in diesem 
Rahmen ebenfalls internatio-
nale Freundschaften geknüpft 
werden, die vielleicht ein 
Leben lang halten.  (Anzeige) 

Weitere Infos 
www.bankenverband.li/events

Die Realschulklasse Schaan hat Liechtenstein am European Money 
Quiz in Brüssel vertreten. Bild: Claudio Gregolin 

The Green Mountain 

Fest, Fester, Festival – Im Mittelpunkt steht die Leidenschaft!  
Zwei richtig innovative Player 
aus dem Plant-based-Univer-
sum und aus der Eventbranche 
arbeiten ab sofort zusammen. 
Die Manufaktur The Green 
Mountain und Rockservice.ch 
bieten Plant-based-Kulinarik für 
alle Sinne. 

Wo Spitzenleistung  
auf Zusammenarbeit trifft 
«Als innovativer Treiber in der 
Gastronomie und Eventbranche 
überschreiten wir Grenzen, in-
dem wir Herkömmliches neu 
interpretieren und zeitgemässe 
Standards setzen. In Eigenregie, 
in Kooperation oder auf Man-
datsbasis – wir geben immer das 
Maximum für ein einmaliges 
Projekt. Dabei setzen wir auf 
ein familiäres Umfeld mit lang-
jährigen Mitarbeitern, Liefe-
ranten und Partnern. Durch die 
jahrzehntelange Erfahrung in 
der Gastronomie und Event-

branche besitzen wir ein umfas-
sendes Fachwissen sowie eine 
nachhaltige Unternehmenskul-
tur. Diese werden wir nun auch 
nutzen, egal ob Streetfood-Fes-

tivals, Musik-Festivals oder an-
dere Grossevents, um gemein-
sam mit The Green Mountain 
genussvolle Fingerfood-Konzep -
te zu produzieren», betont Ro-

bert Zupan, CEO und Inhaber 
von Rockservice.ch.  

«Für unser Team ist Kochen 
und Essen Ausdruck von Le-
bensfreude, Genuss und auch 

Geselligkeit. Die Kraft dieser 
positiven Emotionen steckt in 
allem, was wir in unserer Ma-
nufaktur an Produkten kreie-
ren. Wir wissen, wie man Qua-
lität produziert. Durch die Part-
nerschaft mit Rockservice.ch 
können wir jetzt auch die Festi-
vals und Events zu einem un-
vergesslichen Erlebnis machen. 
Was wollen wir mehr?», betont 
Werner Ott, Geschäftsführer 
von The Green Mountain. 

Hochwertig und professio-
nell – zwei Unternehmen, die 
dasselbe Ziel verfolgen: Ein ein-
zigartiges kulinarisches Erleb-
nis, um auf Festivals und Events 
gekonnt Plant-based-Genuss in 
Szene zu setzen und die wach-
sende Nachfrage nach «Null 
Fleisch» nicht nur zu stillen, 
sondern das Publikum «ächt» 
zu begeistern. Zusammen wird 
so jedes Festival und jedes 
Event bereichert. (Anzeige)

Wachstum bei  
der Noser Group 
IT-Branche Die Noser Group, 
eine führende Schweizer Unter-
nehmensgruppe in der IT-Bran-
che, blickt erneut auf ein Re-
kordjahr zurück.  

Im Jahr 2023 konnte das 
Unternehmen ein Wachstum 
von 4,5 Prozent verzeichnen. 
Dies bedeutet einen Umsatz von 
134,9 Millionen Franken. Der 
Betriebsgewinn belief sich auf 
11,3 Millionen Franken, die Ge-
samtzahl der Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter erreichte den 
neu en Höchststand von 739.  

Herbert Ender, CEO der 
Noser Group, unterstreicht: 
«Wir sind stolz über den erfolg-
reichen  Geschäftsabschluss im 
Jahr 2023. Dieser bestätigt, 
dass unsere nachhaltige Wachs-
tumsstrategie Früchte trägt. Wir 
glauben fest daran, dass nach-
haltige Kundenbeziehungen und 
ein attraktives Dienstleistungs-
angebot entscheidend für unse-
ren Unternehmenserfolg sind.»  

Zur Noser Group gehören 
die Tochtergesellschaften Akros, 
Bucher und Suter, Danexis, 
Frox, Noser Engineering, Noser 
Young sowie Noser Bulgaria 
und die Muttergesellschaft No -
ser Management.  

In diesem Jahr konnte die 
Gruppe neben einem sehr er-
folgreichen Geschäftsjahr auch 
ihr 40-jähriges Jubiläum feiern. 
Die Noser Group beschäftigt in-
zwischen über 700 Mitarbeiten-
de und zählt zu den führenden 
Anbietern von ICT-Lösungen 
sowie -Dienst leis tungen in der 
Schweiz. Die Unternehmen der 
Noser Group sind in der Schweiz 
sowie international tätig und in 
diversen Ländern vor Ort vertre-
ten. (eingesandt)

SFS: Zustimmung 
zu allen Anträgen 
Industrie Am 24. April fand im 
Sportzentrum Aegeten, Wid-
nau, die 31. ordentliche Gene-
ralversammlung der SFS Group 
AG statt. Insgesamt wurden 
32 245 581 Aktien vertreten, 
was 82,89 Prozent des Aktien-
kapitals entspricht. 751 Aktio-
närinnen und Aktionäre waren 
physisch anwesend.  

Die Stimmberechtigten ge-
nehmigten alle Anträge des 
Verwaltungsrats. Die General-
versammlung stimmte erstmals 
über den Nachhaltigkeitsbe-
richt ab und genehmigte ihn. 
Tanja Birner (Senior Vice Presi-
dent Global Sales & Marketing 
bei Siemens) wurde als neues 
Mitglied in den Verwaltungsrat 
gewählt. Die beantragte Divi-
dende von 2,50 Franken je Ak-
tie wurde ebenfalls bestätigt. 

Die Versammlung bestätigte 
alle bisherigen Mitglieder des 
Verwaltungsrats und Thomas 
Oetterli in seiner Funktion als 
Präsident. Nick Huber als Mit-
glied und Urs Kaufmann als Vor-
sitzender des Nominations- und 
Vergütungsausschusses wur den 
ebenfalls wiedergewählt. Auch 
die Wiederwahlen des unabhän-
gigen Stimmrechtsvertreters 
(Bürki Bolt Rechtsanwälte Heer-
brugg) und der Revisionsstelle 
(Pricewaterhouse Coopers AG 
in St. Gallen) wurden von den 
Stimmberechtigten gutgeheis-
sen. (eingesandt)

Innovative Player arbeiten zusammen für Plant-based-Genüsse auf Festivals. Bild: The Green Mountain
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